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Neumarkt/OPf., Juni 2026 
 
Voller Klang am Skihang: Volksmusik-Festival „BLECHamBERG“ 
NEUMARKT/OPF. Von Polka und Marsch über Tanzlmusi bis zu Dixieland: Etwa 
33 Gruppen mit über 400 Musikern zeigen am 12. Juli 2026 in Neumarkt i.d.OPf. 
die ganze Bandbreite der Blasmusik. Das Festival „BLECHamBERG“ feierte 
2024 eine erfolgreiche Premiere und erlebt nun seine zweite Auflage. Das wohl 
größte Blasmusikfestival Nordbayerns wird komplett ehrenamtlich organisiert und 
begeistert nicht nur mit seiner Bandbreite, sondern auch mit seiner besonderen 
Atmosphäre. Ort des Geschehens ist der idyllisch gelegene Neumarkter Ortsteil 
Voggenthal: Wo im Winter die Skibegeisterten am „Monte Voggo“ ins Tal wedeln, 
geben sich an drei Spielstätten rund um die „Ski Alm“ die Musiker die Ehre. Da-
runter sind vertraute Namen wie „BlechXpress“ und „Die Fexer“, die schon beim 
„Woodstock der Blasmusik“ auf der Bühne standen, oder „7 Rhöner FRANKen“, 
ehemalige Finalisten beim Grand Prix der Volksmusik, sowie „BöHMISCH 
BLECH“, „Dezent Böhmisch“, „Edelholzmusi“ und weitere aus Volksmusiksen-
dungen bekannte Gruppen. Sie reisen aus sämtlichen bayerischen Regierungs-
bezirken und in einem Fall aus Österreich an. Darüber hinaus treten zahlreiche 
Musikanten aus dem Landkreis Neumarkt auf. Diese machen etwa die Hälfte der 
Auftritte aus. Von der großen Blaskapelle über kleinere Gruppen bis hin zum Duo 
ist alles vertreten. Auch das musikalische Spektrum ist groß: Fans klassischer 
Blasmusik kommen ebenso auf ihre Kosten wie diejenigen, die moderne Brass-
Klänge oder Popmusik-Stücke in neuen Arrangements erleben möchten. Los 
geht es morgens um neun Uhr mit einem Gottesdienst, danach ist nonstop Live-
Musik geboten – und das bei freiem Eintritt. Die drei Bühnen lassen sich bequem 
in rund zehn Minuten erwandern, sodass das Publikum nach Lust und Laune von 
einer zur anderen wechseln kann. Alphornbläser, Böllerschützen und Goaßl-
schnalzer sorgen für das Rahmenprogramm. Als Highlight treten die Blaskapellen 
am Nachmittag gemeinsam auf: Fünf Stücke und fünf unterschiedliche Dirigenten 
wurden dafür ausgewählt, wobei einer davon seine eigene Komposition zur Auf-
führung bringt. Die gastfreundlichen Voggenthaler, vor allem der Skiverein Vog-
genthal e.V., stemmen nicht nur die Organisation des Festivals, sondern sorgen 
auch noch dafür, dass die Gäste zur zünftigen Musik die passende Verpflegung 
genießen können (www.tourismus-neumarkt.de/highlights).  
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Vorverkauf läuft: Neumarkter Konzertfreunde bieten vielseitige Saison 

NEUMARKT/OPF. Der Kammermusiksaal im Historischen Reitstadel in Neumarkt 

i.d.OPf. zählt mit seiner Akustik zu den besten der Welt – und die „Neumarkter 

Konzertfreunde“ sorgen dafür, dass Musikliebhaber seinen Klang bei ausgewähl-

ten Konzerten genießen können. Elf Termine stehen für die Saison 2026/2027 im 

Kalender; der Vorverkauf läuft bereits. Geboten wird ein hochkarätiges Pro-

gramm, bei dem bekannte Solokünstler und Ensembles auf neue Talente treffen. 

Beim Eröffnungskonzert am 23. September 2026 präsentieren Geigerin Esther 

Hoppe, Máté Szűcs an der Viola, die Cellisten Christian Poltéra und István Várdai 

sowie Hornist Ben Goldscheider und die Pianisten Schaghajegh Nosrati und 

Juho Pohjonen ein eigens für den Reitstadel konzipiertes Programm. Danach 

darf sich das Publikum unter anderem auf das Oberon Trio und Startenor Ian 

Bostridge (13. November 2026), Stargeigerin Lisa Batiashvili mit Pianist Giorgi 

Gigashvili (24. März 2026) und die preisgekrönte „lautten compagney BERLIN“ 

unter der Leitung von Wolfgang Katschner (27. Januar 2027) freuen. Letztere 

widmet sich neben den originalen Barockmeistern auch modernen Popsongs, die 

in neuen Arrangements präsentiert werden – und illustriert so die musikalische 

Bandbreite der Konzertreihe, die von berühmten Werken der Klassik über selten 

gespielte Stücke bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen reicht (www.neu-

markter-konzertfreunde.de). 

 

Pionier der Fernradwege: 1986 wurde die „Tour de Baroque“ eingeweiht 

NEUMARKT/OPF. Radeln, die Natur genießen und zwischendurch barocke Bau-

werke entdecken, allen voran die von der Künstlerfamilie Asam gestalteten Kir-

chen: Diese Idee führte vor 40 Jahren zur Ausschilderung der „Tour de Baroque“. 

Als erster Radfernweg Ostbayerns führte sie bei ihrer Einweihung 1986 von Neu-

markt i.d.OPf. über Kelheim bis Passau. Vorausschauend legte man Wert auf 

eine gute Bahnanbindung und schuf mangels amtlicher Vorlagen eigens ein Zei-

chen für die durchgehende Beschilderung. Heute verlaufen der Fünf-Flüsse-Rad-

weg und der Donauradweg teils auf der Trasse der „Tour de Baroque“, während 

diese zur Rundtour umgestaltet wurde, die auf 56 Kilometern Neumarkt i. d. OPf., 

Freystadt und Berching verbindet (www.tourismus-neumarkt.de/radwege). 


